Addis Abeba/ Hermannsburg. Am 24. Januar hat die Generalversammlung der Äthiopischen Ev. Kirche Mekane Yesus (EECMY) für die nächste Legislaturperiode von vier Jahren eine neue Leitung gewählt. Dabei wurden Dereje Jemberu als Vizepräsident und Almaw Gari als Schatzmeister in ihren Ämtern bestätigt.

Neuer Präsident der Kirche ist Dr. Wakseyoum Idossa. Wakseyoum ist seit über 19 Jahren in Führungspositionen der EECMY tätig, zuletzt als Generalsekretär. Der 47-jährige promovierte Theologe ist verheiratet und hat zwei Kinder. 

Der bisherige Präsident der EECMY, Iteffa Gobena, der nach achtjähriger Amtszeit gemäß Verfassung der Kirche nicht wieder wählbar war, forderte in einem Schreiben vom 26. Januar alle Partner der äthiopischen Kirche zur Unterstützung und zum Gebet für die neuen Leitungspersonen auf. 
Die EECMY, die 1959 mit ca. 20.000 Mitgliedern gegründet wurde, gilt als die am schnellsten wachsende lutherische Kirche weltweit. Mit knapp fünf Millionen Mitgliedern in zirka 6.200 Gemeinden ist sie heute nach der Church of Sweden die zweitgrößte lutherische Kirche des Globus.

